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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

11,50 €
9,00 €

9,00 €

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 
TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

*ausgenommen hausgemachte Pasta

Mittagstisch ab 11.50 €

29. Jahrgang29. Jahrgang

Das
Orber Taxi

Taxifahrten * Flughafentransfers
und vieles mehr

Tel.: 06052 4411

Wir suchen Fahrer (m/w/d)

Hauptstr. 2 * Bad Orb
Tel.: 06052 9187239

Geöffnet: 9 bis 18 Uhr
(Montag Ruhetag)

NEU: Fr. + Sa: 
bis 22 Uhr geöffnet
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Am 26. September:
Zweites Treffen 
des „Klimacafés“
Bad Orb (sh/vl). Nach erfolgrei-
cher Premiere des „Klimacafés“ 
in Bad Orb vor wenigen Wochen 
wollen Stefan Heimrich und Volker 
Lechthaler am Dienstag, 26. Sep-
tember, die angefangenen Themen 
vertiefen und den Austausch inten-
sivieren. Beginn des zweiten Treffens 
des „Klimacafés Bad Orb“ (Kärrners, 
oberer Saal), ist um 19 Uhr.
Im Anschluss an die Eingangsrunde 
soll sich auf ein Thema konzentriert 
werden und der Schwerpunkt auf 
den PV-Balkonanlagen liegen.
Alle interessierten Bürger, jung und 
alt, sind eingeladen und herzlich 
willkommen. 
Anmeldung erforderlich unter 
klimacafe-badorb@gmx.de.

Der „Wendelin“ nahe Bad Orb Rich-
tung „Eiserne Hand“ ist einer jener 
Punkte, von denen aus man bei gutem 
Wetter einen genialen Fernblick hat 
(Foto: Christoph Schmalbach). Vo-
gelsberg, Rhön, 
d ie  Aus läu fe r 
des Spessarts – 
ein Traum. Die 
un te rgehende 
Sonne hat aller-
dings schon einen 
leicht symboli-
schen Charakter. 
Hessenforst als 
einer der größten 
Waldbesitzer im Umfeld hat nun eine 
Fläche zwischen Bad Orb, Villbach und 
Bieber für die Bebauung mit Wind-
kraftanlagen (WKA) ausgeschrieben. 
Mit ca. 460 Hektar entspricht das 
einer Fläche von 650 bis 700 Fuß-
ballfeldern, deutlich größer als das 
gesamte Stadtgebiet von Bad Orb. 
Rechnet man mit ca. zehn ha pro WKA, 
ergibt sich eine mögliche Bebauung 
von über 40 Anlagen mit 250 Metern 
Höhe, so Gegenwind-Chef Prehler. 
Die Energiegenossenschaft Main-
Kinzig unter Jürgen Staab rechnet 
eher mit zehn Anlagen und außer-
dem sollten sich die Bürger an den 
Kraftwerken beteiligen können (siehe 
www.mein-blaettche.de). Nebensatz: 
Fichtenbestände hätten in Zeiten 
des Klimawandels eh keine Zukunft 
mehr... Der Aufschrei in Orb ist laut-
stark und groß – sollte man meinen. 
Unter der Hand hört man, die CDU sei 
dagegen, die Freien Wähler ebenfalls, 
selbst die Grünen und die SPD seien in 
diesem Punkt gespalten. Was alle eint: 
Sie schweigen! Und das massiv. „Was 
sollen wir denn machen - die in Wies-
baden haben das doch schon längst 
beschlossen“. Yepp – und selbst wenn 
ein hiesiger Landtagsabgeordneter 
vor Ort einst Solidarität bekundete, 
so stimmte auch er letztlich für die 
WKAs. Parteizwang und so weiter. 
Da hilft es auch nicht, dass selbst der 
„Gegenwind“ mittlerweile von der 
Mitgliederstruktur her eher ein CDU-
Ableger ist. Man schweigt, steckt den 
Kopf in den Sand – Kapitel beendet.
Unterstützung anderer Parteien ist 
kaum in Sicht, lediglich FDP und AfD 
vertreten teils konträre Positionen.
Vorwärts geht es in punkto Balkon-
kraftwerke. Der Kauf dieser kleinen 
und mittlerweile erschwinglichen 
Anlagen wird neuerdings von der 
Stadt Bad Orb mit je 100,- Euro unter-
stützt. Angesprochen erstmals in einer 
Balkonkraftwerk-Info-Veranstaltung in 
der Konzerthalle Ende 2022 in meiner 
Begrüßungsrede. Diskutiert mit Bür-
germeister Weisbecker lange bevor die 
Grünen das zum Tagesordnungspunkt 
in der Stavo machten und sich auf die 
Fahnen schreiben. Echt jetzt? 
Event-Agenturen – meine Lieblinge. 
Seit Anfang der 80er beim „Orber 
Anzeiger“ wundere ich mich über die 
teilweise grobe Schlampigkeit, mit der 
manche Agenturen ihre Künstler-Kun-
den vermarkten. Die Krönung aktuell 
ist YouTuber „Addnahrer“ mit seinem 
Programm „S‘ Lem is koa Nudlsubbn“. 
Ich schätze mal, dass so der Titel lau-
ten soll. Insgesamt drei Schreibweisen 
fand ich, angefangen bei „S‘ Lem is 
koa Nudlsubbn“ (Nudelsuppe?) über 
„S’Lem is koa Nudlusbbn“ bis zu 
„S‘Lem is koa Nudslubbn“. Wer mehr 
macht, macht auch mehr Fehler – das 
kenne ich bestens. Hoffen wir, dass das 
Programm des Künstlers mehr hält, 
als seine Agentur verspricht (mehr auf 
Seite 9). Darauf ein dickes Maß mit 
reichlich Spaß,
verreimt sich Ihr Ralf Baumgarten

Nächste Altpapiersamm-
lungen auf dem ehem.
Festplatz Wemmstraße

07.10.2023 Schützenverein
21.10.2023 THW
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Bald ist es wieder so weit: 
26. Gradierwerkfest am Dienstag,
3. Oktober (Tag der deutschen Einheit)
Bad Orb (FdG/sp). Die Freunde 
des Bad Orber Gradierwerkes la-
den am Tag der Deutschen Einheit 
(Dienstag, 3. Oktober) zwischen 
11 und 17 Uhr zum Fest an der 
Konzerthalle ein. Verschiedene 
Verpflegungsstände sorgen für 
den kulinarischen Genuss und 
beschwingte Musik für akustische 
Höhepunkte. Das Auge wird seine 
Freude beim Bummel durch die 
Oldtimerausstellung im Kurpark 
haben und das traditionelle Schaus-
alzsieden erinnert an die Wurzeln 
der Stadt.

Für diese Veranstaltung benötigt der 
Verein noch Helfende: Anmeldung 
erbeten unter
freunde.gradierwerk@t-online.de 
oder an Eugen Klöckner,
Mobil: 0171 5828104.

Kuchenspenden sind willkom-
men und können am Festtag in der 
Konzerthalle ab 10 Uhr abgegeben 
werden.

Im Hinblick auf den bevorstehenden 
Flohmarkt am 12. November 
weist der Vorsitzende des Vereins, 
Eugen Klöckner, hin: „Ihre Waren-

spende wie z. B. Haushalts- und 
Dekoartikel, einsatzbereite Elektro-
artikel, Bücher – (keine Kleidung) 
nehmen wir an folgenden Freitagen 
zwischen 15 bis 17 Uhr gerne ent-
gegen:
    • 13. 10.
    • 10. 11.
Die Abgabestelle ist am Kopfhaus 
des Gradierwerkes. Die Anlieferung 
mit dem Auto ist über das Tor an der 
Lindenallee / Ecke Sauerbornstraße 
möglich.“

Klöckner abschließend: „Mit Ihrem 
Engagement kann die Sole weiter 
rieseln.“ Mehr Infos:
www.gradierwerk-bad-orb.de.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Zum Titelbild:
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Immer mittwochs in der Kinderinitiative:
Sprachtreff Deutsch für Frauen
mit migrantischem Hintergrund
Bad Orb (KI/rf). Der „Sprachtreff 
Deutsch“ des Familienzentrums in 
der  Kinderinitiative richtet sich an 
Frauen mit migrantischem Hinter-
grund, Geflüchtete / Asylbewerber, 
die in entspannter Atmosphäre erste 
Regeln und Grundkenntnisse der 
deutschen Sprache erlernen wollen.
Das Angebot findet in kleiner Grup-

pe (maximal sechs Personen) im 
Hofhaus der Kinderinitiative statt. 
Kinderbetreuung ist während der 
Kurszeit möglich.

Wann: Jeden Mittwoch von 10 bis 
11.30 Uhr im Hofhaus der Kinder-
initiative, Bahnhofstraße 3.

Das Angebot ist kostenfrei.

Anmeldungen sind möglich bei 
der Kinderinitiative in Bad Orb (Tel.: 
06052 2812).

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Donnerstag, 28. September
Stadtverwaltung und Kindertages-
einrichtungen geschlossen
Bad Orb (BO/hk). Aufgrund 
einer ganztägigen Personalver-
anstaltung ist die Bad Orber 
Stadtverwaltung am Donnerstag, 
28. September, geschlossen. Ebenso 
geschlossen sind an diesem Tag die 
Kindertagesstätten Friedrichs-
tal, Martin und Michael sowie 

die Kinderkrippe Mamifri und 
die Waldkindergartengruppe. 
Wie gewohnt erreichbar sind die 
Technischen Betriebe der Kurstadt.
Bürgermeister Tobias Weisbecker 
und die Mitarbeitenden bitten um 
Beachtung und danken für das 
Verständnis. 

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

... hier schreibt
die Leserin ...

„Ich ziehe von Bad Orb weg und bin 
nicht traurig, Adieu zu sagen. Habe 
hier mein Glück nicht gefunden. Alle 
Anstrengungen waren umsonst. Sozi-
ale Projekte unterstützt, ehrenamtlich 
viele Stunden geleistet, in mehreren 
Vereine gewesen und trotzdem nie 
richtig eingelebt. Fühlte mich immer 
irgendwie wie ein Fremder (Zugezo-
gener). Was mich am meisten stört 
ist die Verkehrsanbindung und die 
vielen Stunden und Minuten, die man 
am Wächtersbacher Busbahnhof ver-
brachte, weil der Bus nicht wartete. 
Es gibt auch keine Querverbindungen 
nach Bad Soden-Salmünster. Alles 
viel zu umständlich! Erlensee hat 
das Problem gut in den Griff bekom-
men. Sollte sich mal die Stadt Bad 
Orb und Wächtersbach ein Beispiel 
nehmen. Was mich in Zukunft nicht 
mehr belastet ist die Altpapierent-
sorgung. Sperrmüll  ist viel zu teuer! 
In anderen Kommunen kann man 
zweimal im Jahr kostenlos seinen 
Sperrmüll anmelden. Es gibt sogar 
zweimal im Jahr Straßensammlung 
von Gartenabfällen.  Die Frankfurter 
und Würzburger Straße gleicht bald 
der Hanauer Landstraße in Frankfurt 
a.M. So viel Autoverkehr ist der helle 
Wahnsinn. Da hat Erlensee eine Um-
gehungsstraße gebaut, damit nicht 
alle von Neuberg durch Erlensee 
rasen. Viele Straßen und Bürgersteige 
sind marode und sanierungsbedürf-

tig. Möchte nicht alles schlecht reden. 
Der Kurpark ist gepflegt und schön 
angelegt. Der neue Salinenplatz passt 
nicht mehr so ganz in unsere Zeit. 
Es wird immer von der Entsiegelung 
geredet. Viel zu viel Pflaster. Wollte 
unbedingt aufs Land ziehen, aber für 
mich persönlich zu viele Nachteile.  Es 
gibt auch zu wenig Radwege in Bad 
Orb. Sobald mein Haus saniert ist, 
werde ich verkaufen und nicht wie-
der einziehen. Habe nochmal etwas 
Gutes getan und an zwei Tagen bei 
der Orber Kerb geholfen. Gehörte der 
Theatergruppe Peter von Orb an und 
durfte letztes Jahr mitspielen. Dieses 
Jahr hat es leider wegen dem 5. 6. 
nicht geklappt. Das Nähteam konnte 
ich etwas unterstützen, um die Thea-
terkleidung zu nähen. Tolles Team.“
Ricarda Torres, Bad Orb
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Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (PDF/JPG, 
nur über USB-Stick)
Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405
info@printhouse24.de

DIE NEUE MODE FÜR
HERBST / WINTER 2023 IST DA

Zum Saisonstart

10 %
auf Ihren
gesamten

Einkauf

Am Donnerstag, 5. Oktober:
Geschichtsverein: Exkursion nach
Miltenberg und Kloster Engelsberg

Angebot gültig bis 
inklusive

10. Oktober 2023

Angebot gültig bis 
inklusive

10. Oktober 2023

Bad Orb (SPD/rw). Rainer Schrei-
ber, Direktkandidat der SPD für den 
Wahlkreis Main-Kinzig 2 bei der am 
Sonntag, 8. Oktober, stattfindenden 
Landtagswahl, war mit einem Info-
Stand auf den Marktplatz der Stadt 
Bad Orb präsent. „Es wurden viele 
interessante Gespräche geführt“, 

Bad Orb (HGV/rw). Bedingt 
durch die Corona-Pandemie 
fand seit 2018 kein Ausflug des 
Geschichts- und Heimatvereins 
Bad Orb mehr statt. Vorsitzender 
Roland Weiß möchte das ändern:

„In diesem Jahr möchten wir 
wieder einen interessanten Tages-
ausflug nach Miltenberg am Main 
und Kloster Engelsberg anbieten. 
Nach der Ankunft in Miltenberg 
am Main werden wir das Museum 
besichtigen und an einer Führung 
teilnehmen.“

Zum Mittag wird in einer Gaststät-
te in der Altstadt von Miltenberg 
eingekehrt. Nach dem Mittages-
sen und einem kurzen Bummel 
durch die Altstadt geht es weiter 
zum Kloster Engelsberg. Dort 
haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, die Klosterkirche 
und den Klostergarten zu be-
sichtigen. Wer möchte, kann die 
Zeit auch in der Klosterschänke 

verbringen.

Danach wird die Fahrt Richtung 
Heimat fortgesetzt. Zum Ab-
schluss des Tages wird im Raum 
Obernburg ein gemeinsames 
Abendessen angeboten.

9 Uhr pünktliche Abfahrt am 
Busbahnhof Bad Orb
20 Uhr voraussichtliche An-
kunft am Busbahnhof Bad Orb

Der Fahrpreis für Mitglieder 
beträgt 25,- Euro und 30,- Euro 
für Nichtmitglieder. Im Fahrpreis 
enthalten sind: Busfahrt sowie 
Eintritt und Führung im Museum 
Miltenberg.Interessierte melden 
sich an bei Roland Weiß, Mobil 
0172 5644407, oder per Mail:
rolandweiss57@gmail.com.

Der Reisepreis ist zu entrichten 
bis Montag, 2. Oktober, auf das 
Konto des Geschichts- und Hei-
matvereins: IBAN DE49 5079 
0000 0008 5565 12 bei der VR 
Bank Bad Orb–Gelnhausen.
Roland Weiß: „Wir freuen uns 
auf Sie!“.

heißt es dazu in einer Meldung 
der Orber SPD. Unterstützt wurde 
Schreiber von Mitgliedern des SPD-
Ortsvereins und der SPD-Fraktion.

Auf dem Foto, von links: Micha-
el Schell, Rainer Schreiber, Fatja 
Alsulaiman, Roland Weiß, Olaf Neu-
schäfer-Rube.

Bad Orber SPD stellte sich den Fragen der Bürger
SPD-Direktkandidat Schreiber stand 
auf dem Marktplatz Rede und Antwort 

PhysiotherapiePhysiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Lymphdrainage •  Krankengymnastik •  Massage
Bobath-Therapie •  CMD • Hausbesuche  

Osteopatische Techniken

Birkenallee 2a 
63619 Bad Orb
Tel.: 06052-8094446
Fax: 06052-8094448
j@mail-hartmann.de

Wir suchen per sofort: 

PHYSIOTHERAPEUT (W/M/D)
für unsere Praxis in Bad Orb

Reparaturen in 
Haus und Hof, 

schnell und
zuverlässig.

Reparatur-Service
Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de
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SUCHT DICH! 

Masseur (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung

Bewerbung an: 
Hotel an der Therme Bad Orb GmbH 
Martina Böhm SPA Managerin 
Horststr. 1 
63619 Bad Orb 
+4915120542998
BoehmM@Toskana-Therme.de

KLEINANZEIGEN-
MARKT

2,5 ZKB, Bad Orb, Kurvier-
tel, 1. OG, sehr ruhig, 83 m2, 
TGL-Dusche+Bad, Balkon m. 1a 
Fernsicht, KFZ-Stpl. Ab sofort. 
KM: EUR 620,-, NK: EUR 200,-, 3 
MM KT. Nur Mobil: 0171 7450749.

Bad Orb, Seboldwiesenstr. - 
Senioren-Whg., Souterrain, 
zentr. sehr ruh. Lage m. 
Aufzug, Parkplatz im Hof, 2 Zi., 
gr. Wohnraum m. EBK, TGL-Bad 
mit Dusche, Waschraum KG, 
Whg.-größe 80 m², SAT-TV, keine 
Haustiere, kein Kellerraum, Nicht-
raucher, KM: EUR 600,- + UL: 
EUR 160,-. PROVISIONSFREI.   
Frei ab  1. 11. 2023. 
Mobil: 0170 9900336.

Bad Orb: 3 Zi., Einbaukü-
che, DG, 2x Du. m. WC u. 
Waschbecken, Abstellraum, 
Balkon, Wäscheraum, ca. 58 
m2. Erstbezug in zentr. u. ruh. 
Wohnlage, Nähe Bahnhof. Miete: 
EUR 630,- + NK + KT,  ab 15. 10. 
2023 oder später zu vermieten.
Kontakt: 0174 7646969 oder
wunschwohnung@freenet.de.

Hallo an alle. Kaufe gut 
erhaltene Pelze sowie Näh-
maschinen, Schmuck aller Art, 
Abendbekleidung, Münzen, Zinn, 
Uhren, Bestecke, Altporzellan. 
Zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053 7068203.
Mobil: 0152 07779310.

Haus-Raus-Verkauf und di-
verse Sanitär-Artikel zu ver-
kaufen.
Mobil: 0170 2933900.

Deutschsprachige Putzhilfe 
für gepflegten Haushalt in 
Bad Orb für ca. 4 Std. wöchent-
lich gesucht.
Mobil: 0160 99838111.

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger und Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort oder als Webunterricht
•  gemeinsam mit viel Spaß

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
sprechen? ... englische Be-
griffe verstehen, die uns täg-
lich begegnen? ... etwas Neues 
lernen? ... sich auf Reisen ver-
ständigen? ... in Gesellschaften 
aktiv sein und geistig am Ball 
bleiben?

Im Oktober/November starten 
die neuen Kurse – es informiert 
Sie Michael Friesl
☎ 0 60 52-926 9999www.friesl.eu

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse – auch zum
Auffrischen – in Bad Orb

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
* Technischer Produktdesigner (m/w/d)
 Erfahrung mit Auto CAD und Inventor
 im Bereich Maschinenbau / Metallbau
* Metallbauer / Konstruktionsmechaniker
 (m/w/d) mit Kenntnissen in Bedienung und 
 Programmierung von CNC-Biegemaschinen

Im Gewerbegebiet 1-3 * 63637 Burgjoß
+49 (0) 6059 9040 0

HP: https://www.heka-m * E-Mail: info@heka-m.de

Wir freuen
uns auf Ihre
Bewerbung.

Möderndorfer GmbH & Co.KG

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 8,50 EUR, 
jede Zeile mehr: plus 2,- EUR. 
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de 
sowie unter 06052 3405

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinzig-Kreis

Am 30. September
Bratfest der SPD
auf dem Grillplatz
Bad Orb (SPD/onr). Der SPD-
Ortsverein veranstaltet das 
Bratfest am Samstag, 30. Sep-
tember, auf dem Orber Grillplatz. 
Das „Beffstekk“ (mit Fleisch oder 
Hack) und Brötchen kosten zwölf 
EUR und können bei Interesse bis 
zum 27. September beim Vorsit-
zenden Olaf Neuschaefer-Rube 
bestellt werden.

Die notwendigen Essensuten-
silien sind wie üblich selbst 
mitzubringen. 

Die Beffstekker gibt es dann ab 
etwa 12.45 bis 13 Uhr vor Ort.      

KLAVIERUNTERRICHT
in Bad Orb

Dipl. Klavierlehrerin
und Konzertmeister
(Russische Musikschule,

35 Jahre Berufserfahrung)
hat noch Termine frei. 

Unterricht für Anfänger
und Fortgeschrittene.

Gerne auch bei Ihnen zuhause!
Klavierschule Natalia Gavrilidi

Telefon 0157 - 39 76 28 58
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Abschiedswochen im Canapé
Danke für 40 Jahre Treue / Räumungsverkauf bis zum 30. 12. 2023

Wir schließen unser Geschäft in Bad Orb nach 40 Jahren und bedanken uns bei unserer Kundschaft mit
bis zu 20 % Preisnachlass. Wir bitten darum, noch vorhandene Reparaturen abzuholen und

Gutscheine einzulösen. Annahmeschluss für Reparaturen ist der 10. 11. 2023. 

Canapé, Inh. Doris Kreißl, Hauptstraße 15, Bad Orb, Tel. 06052-3284, info@canape-schmuck.de

Biebergemünd (BBGMD/tr). In 
dem Bestreben, Jugendliche aktiv 
in den demokratischen Entschei-
dungs- und Gestaltungsprozess 
einzubeziehen, setzt die Gemein-
de Biebergemünd auf frühzeitige 
Mobilisierung und organisiert das 
„Biebergemünder Jugendforum“. 
Dieses „innovative Format“ wird 
am Mittwoch, 4. Oktober, seine 
Premiere feiern und bringt vielfältige 
Vorteile mit sich: Es erhöht die Auf-
klärung über kommunalpolitische 
Abläufe, fördert das Demokratie-
bewusstsein von jungen Menschen 
und ermöglicht ihnen, schon früh 
ein Gefühl der Selbstwirksamkeit zu 
entwickeln, indem sie an konkreten 
Planungen aktiv teilnehmen können. 
„Dies kommt nicht nur den Jugend-
lichen zugute, sondern ermöglicht 
der Gemeinde auch, maßgeschnei-
derte Projekte zu realisieren“, meint 
Bürgermeister Matthias Schmitt. 
Dabei setze die Gemeinde auf 
die Entwicklung eines frühzeitigen 
Verantwortungsbewusstseins und 
fördere die demokratische Bildung. 

Eine Arbeitsgruppe, die sich aus 
allen Fraktionen zusammensetzte, 
entwickelte in Zusammenarbeit mit 
einem externen Beraterteam das 
Konzept für ein Modell zur Jugend-
beteiligung. Schnell war man sich 
einig: Statt eines Jugendparlaments 
soll ein jährlich stattfindendes Ju-
gendforum für Schülerinnen und 
Schüler der achten bis zehnten 

Klassen eingeführt werden. Nun ist 
es so weit: Unter der fachkundigen 
Anleitung von Karola Kellner von der 
„S&N Kommunalberatung“ werden 
die teilnehmenden Jugendlichen An-
fang Oktober in der Biebertalhalle in 
die verschiedenen Aufgabenberei-
che der kommunalen Verantwortung 
eingeführt. Sie werden ermutigt, 
eigene Ideen und Ansätze zu ent-
wickeln, um ihr persönliches Umfeld 
und das der gesamten Gemeinschaft 
in Biebergemünd nachhaltig zu 
verbessern. Im Rahmen des Forums 
werden sie Themen erarbeiten, 
die sie den Verantwortlichen aus 
Politik, Verwaltung und Schule in 
einem Dialogformat präsentieren 
können. Diese direkte Interaktion 
bietet den Jugendlichen nicht nur 
einen Einblick in die Lebenswelt der 
Erwachsenen, sondern ermöglicht 
es auch den Entscheidungsträgern, 
die Perspektiven und Vorschläge der 
Jugendlichen näher kennenzulernen 
und in einen fruchtbaren Dialog zu 
treten. 

„Das Jugendforum kann sich zu 
einem Herzstück für jugendgerechte 
Planungen in unserer Gemeinde 
entwickeln. Es freut mich, dass Bie-
bergemünd diesen Weg einschlägt 
und ich danke der Gemeindevertre-
tung für die Entscheidung. Nun sind 
wir sehr gespannt auf erste Ideen 
und Impulse, die die Jugendlichen 
im ersten Forum erarbeiten werden“, 
so Bürgermeister Matthias Schmitt.

„Biebergemünder Jugendforum“ am 4. Oktober
Jugendforum: Jugendpolitische
Beteiligung in Biebergemünd



Seite 8 30. September 2023Mein Blättche Nr. 711

Bad Orb (mn). Am Sonntag, 8. 
Oktober, findet von 10 bis 15 Uhr 
ein Apfelfest auf dem Lindenhof der 
Familie Müller statt. Aus dem Wunsch, 
die mobile Kelterei von Jannis Brand 
(„Lenzes Apfelquetsche“), nach Bad 
Orb zu holen, ist schnell bei einigen 
Streuobstfreunden die Idee zu einer 
geselligen Aktion gewachsen.

Während man also zwischen 10 und 
15 Uhr sein eigenes Obst in der Apfel-
quetsche zu frischem Apfelsaft keltern 
lässt, kann man sich am Buffet haus-
gemachte Kuchen, Kaffee, frischen 
Süßen oder Rindswürste schmecken 
lassen. Kuchenspenden werden an 
diesem Tag noch entgegen genom-
men. Der Erlös des Buffets kommt 
der Kinderinitiative Bad Orb zu Gute. 

Solange die Erwachsenen fachsimpeln 
über‘s Stöffche, können sich kleine 
und große Kinder am Kreativtisch 
mit der Künstlerin Dorothee Becker 
fantasievoll mit dem Thema Apfel 
beschäftigen.

Für die Verarbeitung der Äpfel in 
der mobilen Quetsche werden nur 
erntefrische, unzerschnittene Äpfel 
ohne Faulstellen entgegen genom-
men. Das Abfüllen erfolgt in „Bag in 
Box“-Kartons.

Die Veranstalter freuen sich auch 
ohne Apfelanlieferung auf zahlreiche 
Gäste und gute Gespräche. Anfahrt 
zum Lindenhof: Vor dem Ortsein-
gang Bad Orb rechts abbiegen in 
Richtung Alteburg, nach 200 Metern 
liegt links der Lindenhof. 

Apfelfest auf dem Lindenhof in Bad Orb
Der Buffet-Erlös kommt
der Kinderinitiative zugute

Da muss man wirklich
kein Rechengenie sein,

um zu erkennen, was ein
richtiges Schnäppchen ist:

Hammerpreise für Werbeprofis. 
Günstiger geht nimmer! 

a) ganzseitige und
b) halbseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm 
plus 3 mm Anschnitt):

EUR 555,- netto 
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite:
(B 189 mm/H 135 mm)

EUR 300,- netto
(druckfertiges PDF) statt EUR 486,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)

EMail: info@printhouse24.de

Ich glaub‘Ich glaub‘
  mich laust  mich laust
     der Affe!     der Affe!
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Noch bis zum 24. Oktober – für Gradierwerksfreunde:
Abstimmen über den Publikumspreis 
des Deutschen Engagementpreises

Bad Orb (E/red). Am Sonntag, 22. 
Oktober, 18 Uhr, kommt Comedian 
und YouTuber „Addnfahrer“ mit 
seinem Live-Programm „S'Lem is 
koa Nudlsubbn“ in den Theatersaal 
Bad Orb.

Der Addnfahrer ist ein Phänomen, 
dem der Sprung aus der virtuellen 
Welt von Facebook und Instagram 
auf die Bühnen Deutschlands ge-
lungen ist.

Sonntag, 22. Oktober, 18 Uhr, im Orber Theatersaal.
YouTuber Addnfahrer klärt auf:
„S‘ Lem is koa Nudlsubbn“

Der 28jährige Comedian und Ka-
barettist aus dem Landkreis Bad 
Tölz steht nun mit seinem ersten 
eigenen Programm „S’Lem is koa 
Nudlsubbn“ auf der Bühne und 
erobert mit seinem authentischen 
Frohsinn und seiner ganz eigenen 
Art, Geschichten aus seinem Leben 
zu erzählen, sein Publikum.

„S’Lem is koa Nudlsubbn“ als 
Programmtitel verspricht und hält, 
Geschichten aus einem „boari-
schen“ Leben von der Kindheit und 
Jugend bis zum Urlaub in Thailand 
mit der ersten festen Freundin. Und 
Dr. Sommer darf natürlich auch 
nicht fehlen.

Karten gibt es
• an allen bekannten VVKStellen 
der Region sowie
• online bei Eventim unter 
www.eventim.de, bei Reservix unter 
www.reservix.de und bei Ticket.
io unter
https://addnfahrer.ticket.io.

Wer hilft mit?
Lesepatinnen und 
Lesepaten gesucht
Bad Orb (wo). Der im Juni 2023 
aufgelöste Verein „Lesefüchse Bad 
Orb e.V.“, wird sein Ziel „Die Un-
terstützung bei der Erlangung einer 
angemessenen Lesekompetenz 
von Schüler/innen der Martinus-
Schule (Grund- u. Hauptschule) Bad 
Orb“ auch weiterhin als „Initiative 
Leseförderung Bad Orb“ fortfüh-
ren. Walter Oberscheimer: „Zur 

erfolgreichen Umsetzung dieses 
Ziels suchen wir dringend weitere 
Lesepat/Innen. Voraussetzungen 
sind kaum nötig. Lediglich Verläss-
lichkeit und die Freude an der Arbeit 
mit Kindern sollte selbstverständlich 
sein.“ Ein Informationsgespräch im 
Vorfeld und die Beantwortung aller 
Fragen bietet die Initiative an. 

Kontaktdaten: Walter Obersch-
eimer
Tel.: 06052/9195665
Mobil: 0170/3894679
E-Mail:
walter.oberscheimer@t-online.de.

Bad Orb (BO/mw). Die Freunde 
des Bad Orber Gradierwerks e.V. 
sind im Rennen um den mit 10.000 
Euro dotierten Publikumspreises 
des Deutschen Engagementpreises 
2023.

Noch bis Dienstag, 24. Okto-
ber, kann für die „Erhaltung des 
historischen Gradierwerks als Tech-
nikdenkmal“ abgestimmt werden. 
Im März 2023 hatten die Freunde 
des Bad Orber Gradierwerks e.V. 
– zusammen mit der Natur- und 
Vogelschutzgruppe Bad Orb – den 
Ehrenamtspreis der Stadt Bad Orb 
erhalten. Mit diesem Preis ausge-
zeichnet werden Personen, Vereine 
oder Institutionen, die sich in be-
sonderem Maße ehrenamtlich und 
uneigennützig für das Gemeinwe-
sen engagiert haben. Die Kriterien, 
nach denen der Preis vergeben 
wird, richten sich nach Nachhal-
tigkeit, Vorbildwirkung, Innovation, 
Motivation und Transparenz von 
Aktivitäten. Hierunter können so-
wohl wiederkehrende Aktionen als 
auch einmalige Maßnahmen fallen, 
welche die Person, der Verein oder 

die Institution federführend gestal-
tet hat. 

Chance auf bis zu 10.000 Euro 
Preisgeld
Der Publikumspreis ist mit 10.000 
Euro dotiert. Die ehrenamtliche 
Arbeit der Freunde des Bad Orber 
Gradierwerks e.V. erfährt durch die 
Nominierung eine weitere hoch-
rangige Anerkennung. Sie steht 
stellvertretend für die über 30 Milli-
onen Menschen in Deutschland, die 
sich für ein gutes Miteinander in der 
Gesellschaft einsetzen. Jede abge-
gebene Stimme ist ein Zeichen der 
Wertschätzung für die Engagierten: 
„Deshalb unterstützen Sie mit Ihrer 
Stimme Ihr Lieblingsprojekt. Zeigen 
Sie den Engagierten Ihre Wertschät-
zung und stimmen Sie ab unter“: 

https://www.deutscher-engage-
mentpreis.de/publikumspreis.

Hier sind alle Nominierten aufgelis-
tet und Unterstützende können im 
Suchfeld „Erhaltung des historischen 
Gradierwerks als Technikdenkmal“ 
eingeben, um hierfür abzustimmen.

... hier schreibt
der Leser ...
Warum gibt es keine Antworten?
„Ich nehme mich nicht wichtig, aber 
es ist mir ein Anliegen:
Die vielen Leserbriefe 
und nie eine Antwort, 
Richtigstellung,
und die Umsetzung steht bevor
– warum nicht?
Die Schreibenden machen sich die 
Mühe, einen Beitrag zur Verbesse-
rung, zur Veränderung anzuzeigen 
und aus damit. Sie gehen in ein Res-
taurant, bestellen ein Essen – und das 
war‘s. Es bleibt bei der Bestellung. 
Kann man es so sehen?
Die Kurorte (die ehemaligen) sind 
fast alle am Boden. Orb kennt man 
aus den Kreuzworträtseln.

Es ist keine Verpflichtung - nein, eine 
Aufgabe,
suchen und umsetzen,
zum Platz an der Sonne.
Bad Orb,
Bad Soden-Salmünster,
haben einiges nötig in Ordnung, 
Sauberkeit. 
Warum werden die geschlossenen 
Geschäfte nicht neu besetzt / er-
öffnet?
Es gibt viele Studien, was der Mensch 
wünscht und gerne hätte angesichts 
des Ärgers in der Welt, Krieg, Preisen, 
Politik, Energie und noch mehr. 
Wieder ein normales, freundliches, 
bezahlbares Leben führen kön-
nen...“

Wolf-Dieter Conrad, Bad Orb / 
Bad Soden-Salmünster 
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Jetzt spricht Anne
„Der September 
i s t  angebro -
chen. Hier mein 
Bericht für den 
Vormonat.

Es  gab v ie le 
Veranstaltungen 
und Feste. Die 
K inde r in ia t i -
ve feierte ihr 
50-jähriges Bestehen und das Na-
turerlebnisbad erfreut uns seit 20 
Jahren. Dies ist für beide schon eine 
lange Zeit. Die neue Minigolfanlage 
wurde eingeweiht. Sie sieht topp 
aus. Ich hoffe, es werden sich viele 
Gäste und Orber dort einfinden und 
sich sportlich betätigen.

Etwas nicht ganz so erfreuliches 
war die „aktive Pause“, welche Be-
schäftigte der MediClin begingen. 
Sie machten darauf aufmerksam, 
dass mit einem Beifallklatschen 
die Probleme in Sachen Gehalt, 
Personal usw. nicht bereinigt sind. 
Hier wünsche ich den Beschäftigen 
viel Glück. Ein weiteres High-
light war das Tipi für unseren 

Waldkindergarten. Es wurde von 
der Jagdgenossenschaft gespen-
det. Hiermit ein recht herzliches 
Dankeschön. Es gab weitere Veran-
staltungen und der Höhepunkt war 
wieder unsere Kerb. Das Wetter hat 
mitgespielt und es war super. Hier 
an alle ehrenamtlichen Helfer von 
meiner Seite: Vielen, vielen Dank. 
Macht weiter so, damit es auch in 
Zukunft eine Orber Kerb gibt.

Kommen wir zur Politik. Es war 
Sommerpause. Trotz dieser Som-
merpause wurde am Marktplatz 
das Pflaster verlegt. Wie es aussieht, 
weiß ich noch nicht. Als ich nachse-
hen wollte, wurde noch gearbeitet. 
Alle anderen Vorhaben, welche 
angekündigt waren, fielen in die 
Sommerpause. Mal sehen, was alles 
noch erledigt wird, denn es sind 
ja schon acht Monate vergangen. 
Herbst und Winter, mit Regen und 
eventuell Schnee sind nicht mehr 
weit. Wie Ihr seht, gab es im August 
fast nur Positives zu berichten. Mal 
sehen wie es im September ist.
Bis zum nächsten Mal ,

Eure Anne Meinhardt

Sandy ist mega kooperativ und freu-
dig. Sie ist sehr gut im Umgang mit 
Hunden und kann ohne Ablenkungs-
manöver durch Hundebegegnungen 
geführt werden. Sie ist menschenbe-
zogen und freundlich und eigentlich 
ein ganz weiches Mädchen.

Wir suchen Menschen für 
sie, die ihr mit Ruhe und 
Stabilität erklären, dass sie 
nichts regeln muss. Men-
schen, die sich an unsere 
Vorgaben halten und die Lust 
auf gutes Hundetraining mit 
einem agilen Hund haben.
Zweithund / Dritthund ist 
für sie kein Problem! Ebenso 
Kinder ab Schulalter.

Sie kam zu uns, weil sie 
Probleme hatte mit dem alleine blei-
ben. Aber mit kompetenter Führung 
kann sie durchaus lernen, alleine zu 
bleiben und sich runter zu fahren.

Wer Sandy kennen lernen möchte, 
meldet sich gerne bei uns. Ihre 
Trainerin stellt sie Ihnen dann sehr 
gerne vor.

Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37 * Gelnhausen
Tel.: 06051-2550.

webmaster@tierheim-gelnhausen.de 
https://tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:

SANDY
Belgischer Schäferhund-Mix, 
geb. 8. 8. 2018, weiblich, kas-
triert, im Tierheim seit 26. 10. 
2022.

Gelnhausen (cj). „Frollein 
Wichtig“ möchte gerne aus 
dem Tierheim Gelnhausen 
abgeholt werden, denn dort 
findet sie es zu langweilig 
und wir können ihrer ho-
hen Intelligenz und ihrem 
Arbeitswillen nur bedingt 
gerecht werden.

In ihrem alten Zuhause 
wurde sie durch Bällchen- 
und Bewegungsreizspielen 
fälschlicherweise in eine ungute 
Richtung gebracht und dadurch wur-
de ihre grundsätzlich hohe Aktivität/
Nervosität noch hoch gepusht. Aber 
durch die Arbeit mit ihrer Trainerin ist 
Sandy inzwischen eine sehr angeneh-
me, feine Hündin geworden. Doch 
diesen eingeschlagenen Weg sollte 
man auch unbedingt mit ihr weiter 
gehen – gerne mit weiterführendem 
Training und Hundesport. Aktivitäten, 
die sie nicht „hochfahren“ und ange-
messene Beschäftigung werden ihr 
weiterhelfen.

Bad Orb (red). Die Rechtsanwältin 
und Notarin Diana Weiss eröffnete 
mit ihrem Team – bestehend aus 
Malina Schröder und Evelyn Teubert 
– in Bad Orb ein neues Anwaltsno-
tariat. Die offizielle Eröffnung des 
Büros erfolgte am 1. September in 
den Kanzleiräumen in der Würzbur-
ger Straße 7.

Unter den zahlreichen Besuchern 

und Gratulanten waren auch viele 
bekannte Gesichter, beispielsweise 
Landrat Thorsten Stolz, Bürger-
meister Tobias Weisbecker sowie 
Bürgermeister Andreas Weiher aus 
Wächtersbach.

Diana Weiss und ihr Team stehen 
neben der Tätigkeit als Rechtsan-
wältin auch in allen notariellen 
Belangen zur Verfügung.

Neue Trikots für die FSV-Bambinis
Bad Orb (FSV). Die Bambinis vom FSV Bad Orb mit ihren Trainern 
Thomas Witowski und Rüdiger Traue freuen sich über neue Trikots und 
bedanken sich recht herzlich bei den Spendern: Schreinerei Wolf (2.v.l.), 
eine private Spende von Roger Schöpf (2.v.r.), Heizungsbau Udo Lauer 
und Maschinenverleih Schubert.

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Anwalts-Notariat in Bad Orb eröffnet
Notarin Diana Weiss und Team
begrüßten reichlich politische Prominenz

SV Melitia Aufenau startet mit
neuem Dress in neue Runde
Wächtersbach-Aufenau (MA/jm). Die Melitia aus Aufenau startet zu 
Beginn der Saison 2023/2024 mit einem brandneuen Trikotsatz der Marke 
„Jako“ in den Vereinsfarben rot und weiß – gesponsert von Hasan Karagöz. 
Anlässlich des „Meltia-Media-Days“ am Sportplatz Aufenau überreichte 
Hasan Karagöz den schon mit Vorfreude erwarteten neuen Trikotsatz. 
Trainer Til Washer: „Sowohl die Mannschaft, als auch das Trainerteam 
sind von der neuen Ausstattung sehr begeistert. Wir hoffen auf eine positiv 
verlaufende Runde. Wir freuen uns, mit diesen Trikots die Melitia Aufenau 
auf dem Platz zu präsentieren.“
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Michael Gahler zu Gast
„Stadtgespräch“ 
über Ukraine
Bad Orb (BO/pbb). Die Stadt 
Bad Orb lädt alle interessierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zu 
einer Veranstaltung mit dem Euro-
paabgeordneten Michael Gahler 
(EVP) am Donnerstag, 5. Oktober, 
um 19 Uhr, in den Großen Saal der 
König-Ludwig I.-Stiftung, Frankfur-
ter Straße 2, ein. Michael Gahler 
wird an diesem Abend nach einer 
Einführung durch Bürgermeister 
Tobias Weisbecker über die aktuelle 
Situation in der Ukraine und über 
Perspektiven für das osteuropäische 
Land sprechen. Für Fragen und Dis-
kussionen wird ausreichend Zeit zur 
Verfügung stehen.

Der LIONS-Club Bad Orb bietet 
während der Veranstaltungen Er-
frischungen an. Zum Abschluss wird 
ein „Austritt“ erbeten, mit dem Hilfs-
projekte für die Ukraine unterstützt 
werden. Die Stadt Bad Orb freut 
sich über viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer und erbittet eine 
vorherige Anmeldung unter der E-
Mail-Adresse
Stadtrat1@bad-orb.de.

Zweites Orber Seniorenbratfest im Kurpark
Leckere Beefsteaker, Alleinunterhalter 
und Bürgermeister zu Gast

Wächtersbach (KKM/vl). Duo 
LumiMare tritt am Samstag, 14. Ok-
tober, um 20 Uhr auf Einladung vom 
Kleinkunstkreis Märzwind im Kultur-
keller auf. LumiMare – das sind der 
Frankfurter Pianist Mathias Schabow 
und die Flötistin Michaela Neuwirth. 
Die beiden Musiker bewegen sich 
mit ihren Kompositionen zwischen 
Impressionismus und Jazz, zwischen 
Romantik und Improvisation.

Schon der Name des Duos lässt 
aufhorchen, entstand er doch aus 
der Beobachtung der ruhigen und 
ewigen Bewegung von Licht und 
Meer.

Die Musik ist eigenwillig, will nicht 
wirklich passen in die Schubladen 
des Klassik- und Jazzmarktes. Das 
Duo wirbelt die unterschiedlichsten 
Stile gekonnt durcheinander. Nichts 
wird ausgelassen. Minimalmusic, 
Latin, Avantgarde, Neo Klassik 
und Jazz. Das Licht spiegelt sich 
wie ihre Musik verzaubert auf den 
Wellen des Meeres. Es glitzert, ver-
schwimmt, wird konkret, um dann 
gleich wieder zu verschwinden.

Beide haben Musik studiert. Mathias 
Schabow durchlief in Mecklenburg 
die strenge Klassikschule der DDR, 
interessierte sich aber schon zu 
Jugendzeiten für Jazzmusik.

Sein Studium richtete er zuerst bei 
Hubert Nuss an der Hochschule für 
Musik Franz Liszt in Weimar und 
dann bei John Taylor an der Hoch-

schule Köln danach aus. Trotzdem 
wurde er kein Jazz-Musiker, sondern 
begab sich auf die Suche nach einer 
eigenen Klangwelt.

Als musikalische Partnerin steht ihm 
die Straubinger Flötistin Michaela 
Neuwirth zur Seite. Sie studierte 
klassische Querflöte am Frankfur-
ter Konservatorium und Jazz- und 
Popularmusik an der Frankfurter 
Musikhochschule. Mit Schabow 
arbeitet sie seit 2011 zusammen.

Mittlerweile sind die beiden verhei-
ratet und leben zusammen ihren 
musikalischen wie privaten Traum. 
Schabow verwebt zusammen mit 
Michaela Neuwirth Anklänge von 
Jazz, Blues, psychedelische Sounds 
mit klassischer Romantik, Impressi-
onismus und Minimal Music.

Im Gegensatz zu aktuellen Pro-
tagonisten der erfolgreichen 
Neo-Klassik-Szene verbindet das 
Duo LumiMare klassische Elemente 
mit freier Improvisation.

Der Eintritt beträgt: EUR 18,- und 
für Märzwind-Mitglieder EUR 10,-.
Vorverkauf:
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Obertor 5, Wächtersbach.
Reservierung unter
ticket@maerzwind.de erwünscht.
Es gilt freie Platzwahl.

Am Samstag, 14. Oktober, im Kulturkeller:
Romantik-Jazz im Kulturkeller
mit dem Frankfurter Duo Luminare

Bad Orb (TVBO/rb). Zehn Rennen 
umfasste die Main-Kinzig-Chal-
lenge in diesem Jahr 2023. Der 
Abschluss fand in Wächtersbach 
beim Öko-Run statt.

Familie Guzman war am Wett-
kampftag in Wächtersbach am Start. 
Für Inaki war es bereits der siebente 
Lauf in der Serie. Der dritte Platz in 
der Serienwertung in der Altersklas-
se M40 der Main-Kinzig-Challenge 
war Inaki nicht mehr zu nehmen. 
Daher konnte Inaki ganz entspannt 
zusammen mit seiner Frau Arantxa 
Etxezarreta ins Ziel einlaufen. Mit 
fünf Teilnahmen an der Main-
Kinzig-Challenge erreichte auch 
Arantxa einen Bronze-Platz in der 
Serienwertung ihrer Altersklasse. 
Ihr Sohn Lander war Teilnehmer am 
5-km-Lauf am Sonntag beim Öko-
Run. Auch Lander lief auf einem 
Bronze-Platz ins Ziel.

Auch Dauerläufer Kalli Flach (Jahr-
gang 1938, AK M80) war mit 
1:38,09 in Wächtersbach im Ziel. 
Kalli nahm für den TV Bad Orb an 
insgesamt vier Rennen der Main-
Kinzig-Challenge teil.

Beim Vogelsberger Südbahnlauf 
kam auch Uli Auer in 59:42 ins Ziel. 
Er bestritt keinen weiteren Lauf in 
der Main-Kinzig-Challenge. Jana 
Bauer war mit 1:01,7 über zehn km 
dieses Jahr nur beim i-Lauf in Geln-
hausen am Start. Klaus Brundtke hat 
dreimal gepunktet. Beim Kefenröder 
Dorflauf, beim Sommernachtslauf 
am Hufeisen und natürlich beim 
Vogelsberger Südbahnlauf.

Triathlet Michael Lik trat im April 
ebenfalls beim i-Lauf in Gelnhausen 
an und erzielt über zehn km eine 
Spitzenzeit von 35:09 Minuten.

Zum Bild: Arantxa, Lander und Inaki mit ihren Bronzemedaillen.

Öko-Run in Wächtersbach – Bronze-Plätze abonniert
Abschluss der Main-Kinzig-Challenge 
mit Erfolg für Bad Orber Läufer

Bad Orb (wuh). Nach dem tollen 
Erfolg aus dem Vorjahr trafen sich 
die von Wilfried und Ursula He-
rold betreuten Senioren erneut im 
„Kowalskis im Park“ zum zweiten 
Bratfest im Kurpark. Drei Neuerun-
gen gab es gegenüber 2022: Das 
„Kowalskis“ hat auf der Terrasse 
eine neue Bestuhlung (Kurzkom-
mentar der Senioren: „Tolle Sessel, 
besser als auf den im letzten Jahr für 
die große Teilnehmerzahl noch teil-
weise erforderlichen Zeltgarnituren. 
Zweitens unterhielt Herr Seidel aus 
Salmünster musikalisch die Senioren, 
Kommentar: Genau unsere Musik. 
Und drittens war der Bürgermeister 
zu Gast“).

In seiner Begrüßungsrede bedankte 

sich Bürgermeister Tobias Weisbe-
cker bei Wilfried und Ursula   Herold 
für deren ehrenamtlichen Einsatz 
für die Senioren. Das „Kowalskis 
im Park“ sei ein tolles Ambiente 
für ein seniorengerechtes Bratfest. 
Ebenerdig erreichbar für Rollstuhl-
fahrer, Senioren mit Rollator und 
für diejenigen, die mit dem Auto 
gebracht wurden, ebenso die eben-
erdigen Toilettenanlagen und das 
alles im schönen Kurpark mit dem 
Gradierwerk im Rücken.

Er teile im übrigen die Meinung von 
Wilfried Herold, dass in einer Stadt 
zwei Personengruppen besondere 
Aufmerksamkeit verdienen: Die 
Kinder (welche nicht selbst für sich 
entscheiden können) und die Senio-

ren, die im Alter eine Anerkennung 
für ihr Lebenswerk verdienten. Bei 
den Kindern sei man auf einem 
guten Weg mit der Erweiterung 
der Kitaplätze – bei der städtischen 
Seniorenbetreuung sei jedoch noch 
Luft nach oben.

„Dass dem Bürgermeister sein Beef-
steak schmeckte (er wünschte sich 
ein traditionelles Beefsteak) wie auch 
den Senioren war der Metzgerei Tho-
mas Kern zu verdanken“, so Wilfried 
Herold. „Ebenso gilt ein Dank dem 
wirklich tollen Team von „Kowalskis 
im Park“ für die Unterstützung und 
den Service, angefangen vom Garen 
der Beefsteaker über die bereitlie-
genden Essbestecke und Teller und 
dem freundlichen und hilfsbereiten 
Service.“

Die nächste Veranstaltung der Se-
nioren ist am Montag, 9. Oktober, 
um 14.30 Uhr im Hotel Weidenau. 
Geplant ist ein Lichtbildervortrag 
von Wilfried Herold über den klas-
sischen Jakobsweg von Pamplona   
bis Santiago de Compostela.
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UND SO EINFACH GEHT‘S:
Foto-App auf dem Handy öffnen, QR-Code 

(unten!) fotografieren oder scannen –
und direkt reinhören oder anschauen!

Walk-Män-Podcast Nr. 170
Was würde ich tun, wenn ich wüsste, dass ich 100 Jahre 
alt werde / Zu Gast im Podcast „Gelassen älter werden“. 
Bertram Kasper ist Podcaster und widmet sich dem Altern. „Ge-
lassen älter werden - der 60plus-Podcast“ nennt sich seine Reihe. 
Zu Gast waren bei ihm unter anderem Anselm Grün und Gerald 
Hüther. Kasper über seine Arbeit: „Es ist kein Geheimnis das wir 
alle älter werden. Doch mit dem – wirklich älter werden wollen 
– scheint das für viele von uns ein echtes Problem zu sein. Und 
besonders dann, wenn es auf die 40 oder 50 zugeht. Später beim 
Übergang vom Berufsleben in den Ruhestand – wenn sich dazu noch die ersten körperlichen 
Handicaps bemerkbar machen – ploppt das Thema wieder ganz unangenehm auf.“ Zu seinem 
60. Geburtstag stellte sich Kasper die Frage: Was würde ich eigentlich machen, wie würde 
ich mich verhalten, wenn ich heute wüsste, dass ich 100 Jahre alt werde? Der Podcaster warf 
diese Frage in die Runde und lud seine Kollegen, Speaker, Trainer, Coaches ein, sie gemeinsam 
mit ihm zu beantworten. Podcaster Ralf Baumgarten leistete dazu einen kurzen Beitrag. 

Walk-Män-Podcast Nr. 169
Birgit Schattling – ist Berlins bekannte Balkon-
Botschafterin. Ein Burnout brachte den Stein vor Jahren ins 
Rollen. Birgit Schattling arbeitete in einer Berliner Verwaltung in 
einer „nine-to-five“-Schleife, bis ihr das Leben ein Stoppschild 
vor die Nase hielt. In der darauf folgenden Ruhephase fand 
sie zurück zu dem, was sie schon seit ihrer Kindheit Dank dem 
Vorbild ihrer Eltern gelernt hatte: Sie begann mit dem Gärtnern 
auf dem heimischen Balkon. Schnell entstand darüber ihr erstes 
Buch („Mein Biotop auf dem Balkon“), dem in diesem Frühjahr 

ein zweiter Band folgte („Mein genialer Bio-Balkon“). Ihre Erfahrungen waren seit Beginn 
derart gefragt, dass sie parallel 2015 mit ersten Online-Workshops startete. Mehr als 30.000 
sind es in aktuellen Workshops.  Im Podcast berichtet Schattling über ihr Projekt, von dem sie 
mittlerweile gut leben kann. Und das im doppelten Sinne. Schließlich verkaufen sich nicht nur 
ihre Bücher sehr gut, sie hat auch Wege gefunden, wie sie sich 365 Tage im Jahr mit selbst 
Angebautem vom Balkon versorgt. 

Walk-Män-Podcast Nr. 168
Alexander Tok und Yvonne Kordt – „Leichtfüßig“ drei 
Jahre barfuß im Pott – Eine Parallele zum Walk-Män-Podcast 
(etwas über drei Jahre jung). Vor etwas mehr als drei Jahren 
starteten Alexander Tok und Yvonne Kordt ihren Podcast „Barfuß 
im Pott“. In ihm widmeten sie sich regelmäßig dem Thema Fußge-
sundheit und was diese mit dem Barfußlaufen beziehungsweise 
dem Laufen in Barfuß- und Neutralschuhen sowie Sandalen zu tun 
hat. Schnell entwickelten die beiden sich zu absoluten Experten 
auf ihrem Gebiet, arbeiteten akribisch daran, das möglichst 
minimalistische Schuhwerk auf Herz und Nieren zu prüfen. Da sie dies wohl sehr erfolgreich 
betrieben, wurden letztlich auch Teile der Schuhindustrie auf sie aufmerksam. Mittlerweile ist 
ihr Rat gefragt, wenn es um den Entwurf und die sinnvolle Gestaltung neuer Sandalen und 
Barfußschuhe geht. In die „Schule“ gingen die beiden übrigens bei Emanuel Bohlander, der 
in der vorangegangenen Folge erneut zu Gast war im Walk-Män-Podcast.

Walk-Män-Podcast Nr. 167
Emanuel Bohlander– Vom Freiläufer über Freigeist 
zum Freifilmer. An ihm kam man lange Jahre nicht vorbei, 
wenn man sich für die Themen Barfußlaufen, Lauftechniken und 
Training interessierte. Emanuel Bohlander war Chef und Gründer 
der Barefoot-Academy in Düsseldorf, bildete Trainer (Barefoot-
Movement-Coaches) und Barfuß-Neulinge aus, widmete sich 
all den Themen, die es rund um das möglichst von jeglichem 
Schuhwerk befreite Laufen gibt. Intensiv widmete er sich au-
ßerdem philosophischen Themen, bis er eines Tages entschied, 
der Barefoot-Academy den Rücken zu kehren und sich in seiner eigentlichen Berufung hinter 
der Filmkamera zuzuwenden. Als „Freifilmer“ konzentriert er sich seither auf das Konzipieren 
und Umsetzen von Filmprojekten mit privaten und geschäftlichen Inhalten. Im Gespräch verrät 
Bohlander, was ihn zu diesem Schritt bewog und warum es sich ohne „Druck“ plötzlich „so 
ganz anders“ und befreiter läuft.... 

Walk-Män-Podcast Nr. 166
Hans-Jürgen Schwarz – Trauersänger und -redner Was 
kommt, wenn der Wunsch „Gesund leben in Bewegung“ ein 
Ende gefunden hat? In der Regel heißt es dann Abschied nehmen 
und das zumeist in einer Bestattungsfeier. Das ist die Stunde 
für Menschen wie Hans-Jürgen Schwarz. Er ist Trauersänger und 
-redner. Im Podcast beschreibt er seinen Weg vom Vollblutmusi-
ker mit eigenem Tonstudio hin zum Trauerredner, der Dank seines 
musikalischen Talents und zusätzlichen Gesangsausbildungen 
eine neue Berufung fand. Sein Motto: Hohes Einfühlungsvermö-

gen und Empathie, offen sein für alle Glaubensrichtungen.

Walk-Män-Podcast Nr. 165
Karin Lochner und der Beckenboden als magische Mit-
te.  Karin Lochner ist Sport- und Yoga-Lehrerin in der Nähe von 
München. Ihre Erfahrungen nach der Geburt des ersten Kindes 
bewirkten, dass sie sich seither verstärkt dem Thema Becken-
boden widmet. Diesen bezeichnet sie als die größte muskuläre 
Schwachstelle im Körper. Betroffen sind von den Auswirkungen 
einer schwachen Beckenbodenmuskulatur nicht nur die Frauen-, 
sondern auch die Männerwelt. Lochner: „Und mit 70 Jahren sind 
wir alle wieder gleich“. Im Podcast informiert Karin Lochner 
nicht nur über die Probleme, sondern gibt auch Tipps, wie man diesen begegnen kann. Eine 
Aufnahme nicht nur für sportlich Ambitionierte – schließlich kann und wird es 
letztlich wahrscheinlich fast jeden treffen.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 164
Jürgen Zwickel ist nicht zu stoppen – Ticket für das Race 
across America (RAC).  Motivationscoach und Extremsportler 
Jürgen Zwickel ist nicht zu stoppen: „Da geht noch was“ heißt 
eines seiner jüngeren Bücher. Zwickel hat aktuell das härteste Ein-
Tages-Rennen der Welt bestanden, das „Race across the Alps“. 
In knapp unter 30 Stunden absolvierte er dabei zwölf Pässe mit 
insgesamt 520 Kilometern Strecke und 14.500 Höhenmetern. 
Damit sicherte er sich das Ticket für das Race across America, das 
härteste Nonstop-Radrennen der Welt mit über 5.000 km Länge.

Walk-Män-Podcast Nr. 163
Gramm und Wenke – über Schweiss, Schmerz und 
gefundenes Glück in Bhutan. Happyologe Patrik Wenke 
(bekannt aus SAT1 und HR3) und Wüstenläufer Sascha Gramm 
(HR3, RTL-Spendengala), beide Stammgäste im Walk-Män-Pod-
cast, absolvierten gemeinsam den 200-km-Extremlauf durch 
Bhutan. Sechs Tage absolut am Limit. Ein Kampf gegen eine 
Horde „innerer Schweinehunde“, Zweifel, Schmerzen und mit 
unglaublichen Glückserlebnissen. Beide im Ziel, beide zurück 
in der Heimat und beide im Podcast. 

Walk-Män-Podcast Nr. 162
Jürgen Zäck – über Zäck-Attack und Leben in Phuket / 
Thailand. Jürgen Zäck ist deutscher Triathlet der (fast) allerers-
ten Stunde. Duathlon-Weltmeister (1992), 1997 Zweiter bei den 
Ironman World Championships, gewann sieben Ironman-Rennen 
(1989, 1994–1996, 1998–2001), hielt über viele Jahre weltweit 
mehrere Bestzeiten. Seit über zehn Jahren lebt der einstige 
Vorzeige-Triathlet in Thailand, leitet das Leistungszentrum „Z-
Coaching“, trainiert ambitionierte Hobby- als auch Weltklasse-
Athleten. Im Gespräch mit Ralf Baumgarten tauchen Zuhörer und 

Zuschauer ein in die abenteuerlichen Anfänge des Triathlosn, Zäcks neues Leben in Thailand 
und seine Stiftung, mit der er Nachwuchstriathleten unter die Arme greift. 

Walk-Män-Podcast Nr. 161
Florian Böhme – Laufen und Wandern am Gardasee. 
„Deutschlands südlichsten See“ (Zitat Böhme) und dessen 
Umgebung kennt er wie seine Westentasche: Florian Böhme 
bietet Lauf- und Wandertouren am Gardasee an. Seine Zielgruppe 
sind sportlich ambitionierte Mitmenschen, die neben einem Mix 
aus Wandern und Laufen auch Region und Kultur kennenlernen 
möchten. Was genau den Gardasee und dessen Umgebung so at-
traktiv macht, verrät er in dieser Episode. Sportlicher Werdegang: 
Böhme wurde 2014 Deutscher Meister im 6-Stunden-Lauf, war im 
100-km-Lauf in der Dt. Nationalmannschaft,  WM-Teilnehmer in 
Doha/ Katar. 2010 stand er auf Platz 25 der Weltrangliste im Sechs-Stunden-Lauf. 
Ausgebildeter Trainer ist er seit 13 Jahren.
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Bad Orb (ES/sp). Die neue 
Standortmarke „Alea Park“ wird of-
fizieller Spa-Partner der Frankfurter 
Eintracht. Neuerdings wirbt Alea 
Park im Frankfurter Deutsche Bank 
Park für den Kurstandort Bad Orb. 
Zudem gibt es einen Austausch 
mit dem medizinischen Stab der 
Eintracht, insbesondere im Rah-
men des BALNOVA-Projektes. Das 
Badehaus, dessen Bau vor wenigen 
Tagen begann, soll neben der Ba-
dekultur auch den Medizinstandort 
Bad Orb stärken. Spitzensportler 
aller Sportarten könnten künftig zu 
Diagnosezwecken in das radiologi-
sche Diagnostikzentrum kommen. 
Initiator der Standortmarke Alea 
Park ist Henning Strauss, des-
sen Unternehmen seit kurzem 
offizieller Workwear Partner und 
strategischer Partner von Eintracht 
Frankfurt ist.

Teil der Alea-Initiative zur „Stärkung 
der Strahlkraft des Kurstandortes 
Bad Orb“ ist eine Kooperation 
mit Eintracht Frankfurt. „Bad Orb 
hat eine mehr als hundertjährige 
Tradition als Gesundheitsstandort, 
die von Frankfurtern begründet 
wurde. Mit Alea wird eine neue 
medizinische Infrastruktur auf 
Top-Niveau geschaffen. Wir sind 
sicher, dass Sportler und Partner 
von Eintracht Frankfurt von diesen 
besonderen Möglichkeiten vor der 
Haustür profitieren können“, so 
Axel Hellmann, Vorstandssprecher 
der Eintracht Frankfurt Fußball 
AG. Dabei profitiert die Kurstadt 
von den Verbindungen des Inves-
tors Strauss zum Spitzensport. So 
wirbt Alea künftig im Frankfurter 
Deutsche Bank Park für den Kurs-
tandort. „Bad Orb hat ein riesiges 
Potenzial. Wir verstehen uns als Teil 
der Main-Metropole und verbinden 
idyllische Lage mit bester Anbin-
dung. Dass künftig Mannschaften 
und Sportler der Eintracht hier zu 
Gast sein werden, spricht für sich“, 
sagt Henning Strauss.

Der neue Geschäftsführer der Bad 
Orb Kur GmbH, Steffen Kempa, 
freut sich, kurz nach seinem Amts-
antritt die Aufbruchstimmung in 
Bad Orb auch visuell vermitteln zu 
können. Die Bad Orb Kur GmbH 
präsentiert sich ab sofort mit ei-
nem rundum neuen Auftritt. „Bad 
Orb kann eines der führenden 
Heilbäder in Hessen und darüber 
hinaus werden. Hier passiert gerade 
so viel, das Momentum gilt es zu 
nutzen. Der Alea Park und das Alea 
Resort atmen Zeitgeist, wir haben 
die Kooperation mit der Eintracht 

initiiert und wir bauen ein neues 
Badehaus – Bad Orb boomt!“

Der neue Markenauftritt der Bad 
Orb Kur GmbH ist gleichzeitig 
das Signet des Alea Parks. Ziel ist 
neben einem einheitlichen Auftritt 
des Orber Kurangebotes ein soge-
nannter Imagetransfer der beiden 
Premium-Produkte und Zugpferde 
Alea Park und BALNOVA auf die 
Kurgesellschaft.

Das neue Markenzeichen greift in 
seiner Formensprache die Geome-
trie des Bad Orber Gradierwerks 
auf, die Bade- und Salzkultur so-
wie die charakteristische Botanik 
bilden die Elemente des Logos. Der 
neue Markenauftritt wurde ebenso 
von Impulsgeber Henning Strauss 
initiiert, der kürzlich vom Rat für 
Formgebung als Brand Manager of 
the Year ausgezeichnet wurde.

Werbepartnerschaft und medizinische Kooperation
Alea Park wird Spa-Partner
von Eintracht Frankfurt
Nebenbei auch neues Logo für Bad Orb Kur GmbH

Bad Orb (BOK/kw). Bad Orb 
schreibt ein neues Kapitel seiner 
Geschichte als Gesundheitsstandort: 
Mit der ambitionierten Neubohrung 
der Leopoldquelle am Untertor aus 
dem Zechstein-Aquifer rückt die 
Stadt erneut in den Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit: „Ein Heilbad mit 
Geschichte und Vision“.

Drei Quellen prägten bislang das 
Profil von Bad Orb – die Martinus-, 
Philipps- und Ludwigsquelle. Das 
Salz im Spessart, die Orber Sole, 
ist seit über hundert Jahren von 
hoher Bedeutung für die Stadt. Die 
Philipps-Quelle glänzte zusätzlich 
mit ihrer Eigenschaft als „Heilwas-
ser“. Doch wie es der Lauf der Zeit 

so will, sind diese Quellen mittler-
weile in die Jahre gekommen und 
benötigen eine Frischekur.

„Bad Orb ist mehr als nur ein Heil-
bad. Es ist ein Ort, wo Tradition auf 
Innovation trifft. Mit der Neubohrung 
der Leopoldquelle setzen wir einen 
entscheidenden Schritt in Richtung 
Zukunft“, betont der Geschäfts-
führer der Bad Orb Kur GmbH, 
Steffen Kempa. Er betrachtet die 
Neubohrung als „ein Projekt der 
Superlative“.

„Nach intensiver Vorbereitung und 
Planung können wir stolz verkünden, 
dass die Vorarbeiten für die Neu-
bohrung am Untertor abgeschlossen 
sind. Wir haben lange auf diesen 
Moment hingearbeitet und heute ist 
es endlich so weit. In enger Zusam-
menarbeit mit dem renommierten 
Bohrunternehmen Eder Brunnenbau 
Hebertsfelden streben wir an, die 
Bohrung in den nächsten acht bis 
neun Wochen erfolgreich abzu-
schließen. Das gesamte Vorhaben 
wird voraussichtliche Kosten von ca. 
1,1 Millionen Euro verursachen,“ 
erläuterte Geschäftsführer Manfred 
Walter.

„Die neue Leopoldquelle ist nicht nur 
ein Projekt, es ist ein Bekenntnis zu 
Bad Orb, ein Bekenntnis zu Qualität 
und Fortschritt. Ein solches Vorhaben 
gelingt nur mit vereinten Kräften, 
und ich bin stolz darauf, dass wir 
gemeinsam mit Experten, Stadtver-
tretern und Bürgern dieses Projekt 
stemmen“, erklärt Bürgermeister 
und Aufsichtsratsvorsitzender Tobias 
Weisbecker. 

Das Brunnenfest kehrt zurück
Der Enthusiasmus und die Ambi-
tionen hören bei der Bohrung der 
Leopoldquelle nicht auf. Inmitten 
der Aufbruchstimmung in Bad Orb 
gibt es eine weitere spannende 
Ankündigung. „Mit der Fertigstel-
lung der Leopoldquelle planen wir, 
das traditionsreiche Brunnenfest 
wiederzubeleben. Dieses Fest hat 
in der Vergangenheit Tausende von 
Besuchern nach Bad Orb gelockt 
und wir sind zuversichtlich, dass es 
erneut ein Magnet für Touristen und 
Einheimische sein wird“, verkündet 
Kempa, mit sichtbarer Vorfreude. 
Der erneuerte Glanz des Heilbads 
Bad Orb strahlt nicht nur durch 
die heilenden Kräfte des Wassers, 
sondern auch durch das pulsierende 
Leben und die gemeinschaftliche 
Freude seiner Bewohner und Gäste.

Zum Bild, von links: Michael Reul, Michael Heim, Tobias Weisbecker, 
Steffen Kempa, Manfred Walter.

Aufbruchstimmung in Bad Orb:
Neubohrung der Leopoldquelle 
am Bad Orber Untertor
„Ein Meilenstein für die Zukunft des Heilbads“
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Bad Orb (kv). „Der Weg des 
Menschen“ lautet die Veranst-
taltungsreihe des Arbeitskreises 
Jüdisches Leben / Stolpersteine in 
Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Orb. 
Der Eintritt zu den Veranstaltungen 
ist frei. Am Samstag, 16. Septem-
ber, 18 Uhr, hält Prof. Dr. Gerald 
Weidner den Vortrag „Martin Buber 
– Der Weg des Menschen“. 

Start am Samstag, 16. September:
Vortragsreihe: „Martin Buber –
Der Weg des Menschen“

Am Sonntag, 1. Oktober, 18 Uhr, 
spricht Hans-Georg Spangenberger 
über „Meditative Betrachtungen – 
Bilder von Marc Chagall“.

Unter der Überschrift „Begegnung 
– Musik und Wort zu Gedanken 
Martin Bubers“ steht die Veranstal-
tung am Sonntag, 8. Oktober, 18 
Uhr. Gestaltet wird diese von Reinhil-
de Freund (Rezitation), Katrin Ziegler 
(Violoncello) und Klaus Vogt (Orgel).

Gedenken an Branko Simic
Frühschwimmer
beenden Badesaison
Lob für Familie Demir
Wächtersbach (WB/nj). Die 
„Frühschwimmer“ trafen sich 
im Familienbad Wächtersbach, 
um ihre Badesaison 2023 of-
fiziell zu beenden. In diesem 
außergewöhnlich durchwach-
senen Sommer war es für die 
Frühschwimmer*innen wieder ein 
großes Vergnügen, schon früh ab 
6 Uhr das erfrischende Nass und 
die herzliche Geselligkeit unter 
Palmen und Olivenbäumen ge-
nießen zu können. Hansi Stingl, 
der die Gruppe schon seit vielen 
Jahren betreut und begleitet, 
bedankte sich im Namen aller 
für die Unterstützung der Stadt 
Wächtersbach.

Besonders dankte Stingl dem 
gesamten Team des Familienba-
des, dem Aufsichts-, Kassen- und 
Reinigungspersonal und vor allem 
Bademeister Florian Stowasser 
für die hervorragenden Dienste 
und Aktivitäten. Auch Stingls Frau 
Brigitte ließ es sich nicht nehmen, 
in gewohnter Manier die Bade-
saison Revue passieren zu lassen. 
Auf eine witzige Art und Weise 
brachte sie das Geschehene zum 
Ausdruck und erntete viele Lacher 
und Applaus. Auch sie bedankte 
sich beim Personal und bei Familie 
Demir, die sich um das leibliche 
Wohl der Gäste kümmert.

Vorab gab es ein stilles Gedenken 
an den verstorbenen Bademeister 
Branko Simic – ermöglichte er 
doch erst das Frühschwimmen in 
Wächtersbach. Die „Frühschwim-
mer“ blicken schon jetzt mit großer 
Freude auf die Saison 2024.

Sarg oder Urne,  
Rosen oder Nelken?
Eine Bestattungsvorsorge 

regelt vieles mehr.

06052 2425 
www.nowak-bestattungen.de
Hauptstraße 10 · 63619 Bad Orb

Bernd Trageser
* 8. 11. 1935
 † 11. 9. 2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme und Wertschätzung auf
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Stefan Kümpel,
dem Pflegedienst Heel, dem Palliativ-Team Hanau 
sowie der Arztpraxis Stock und dem
Bestattungsinstitut Bauer.

Im Namen der Familie und aller Angehörigen

Elsbeth Trageser

Heinrich Eich
* 4. 8. 1940    † 14. 9. 2023

Du wirst uns fehlen,
aber in unseren Herzen wirst Du weiterleben.

Wir vermissen dich so sehr Erna
 Ute mit Familie
 Thomas mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, den 5. Oktober, um 14 Uhr in der Friedhofshalle in Bad Orb statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 

„Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus“

J. v. Eichendorff
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin - Bad Orb
Di., 26. 9., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 27. 9., 18.30 Uhr, Hl. Messe
20 Uhr, Abend der inneren Einkehr
Do., 28. 9., 18.30 Uhr, Hl. Messe
20.15 Uhr, Taizé-Gebet
Fr., 29. 9., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 30. 9., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 1. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 2. 10., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 3. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 4. 10., 19.15 Uhr, Lobpreis und 
Barmherzigkeitsrosenkranz
Do., 5. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 6. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 7. 10., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 8. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 9. 10., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 10. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 11. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 12. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 13. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 14.10., 16.Uhr, Kinderkirche, 
18 Uhr, Vorabendmesse
So., 15. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe 
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 16. 10., 17 Uhr, Rosenkranz 
für den Frieden
Di., 17. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 18. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 19. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 20. 10., Hl. Messe
Sa., 21. 10., 18 Uhr, Vorabend-
messe
So., 22. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde 
Schmerzhafte Mutter Gottes - 
Aufenau
Mi., 27. 9., 18.30 Uhr, Hl. Messe
So., 1. 10., 10.30 Uhr, Hl. Messe 
Mi., 4. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
So., 8. 10., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 11. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
So., 15. 10., 10.30 Uhr, Hl. Messe 
Mi., 18. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
So., 22. 10., 10.30 Uhr, Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde 

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 1. 10.: 10 Uhr, Erntedank Fa-
miliengottesdienst m. Abendmahl 
– Fahrdienst, Pfarrerin S. Koch
So., 8. 10., 10 Uhr, Taufgottes-
dienst, Pfarrerin S. Koch 
So., 15. 10., 18 Uhr, Abendgottes-
dienst, Pfarrerin S. Koch 

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied genommen haben. 

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Jeckel für die
zuverlässige und wertvolle Pflege sowie Herrn Dr. Dennis Heine
für die sehr gute medizinische Betreuung.

Wir danken Herrn Pfarrer Kümpel für seine persönlichen 
und tröstenden Worte und dem Bestattungsunternehmen 
Bauer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Hilde
Andrea und Ralf

Walter Pfeifer
* 11. 7. 1934
† 16. 8. 2023

 
Bad Orb, im September 2023

Herzlichen Dank

allen, die mit mir von meiner lieben Schwiegermutter

Gertrud Riedl
Abschied nahmen.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Loni

So wie der Wind den Sand verweht, so ist auch unser Leben.
Wir wirbeln hoch, wir fallen tief - wem ist das Glück gegeben?

Doch meine Seele fliegt weit fort, unendlich zu den Sternen,
befreit von aller Erdenlast in weite, weite Fernen.

So., 22. 10., 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin J. Srocke
Wochenprogramm 25. 9. bis 8. 
10. (alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Besuchsdienst: Mi., 27. 9., 15.30 
Uhr, Nachmittag der Begegnung: 
Mo., 2. 10., 15 Uhr, Thema: Martin-
Luther-Zitate
Seniorentreff mit Spiel: Di., 3. 
10., 9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr
Wochenprogramm 9. 10. bis 22. 
10. (alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 17. 
10., 9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr

Kleidersammlung 
am 31. Oktober
Bad Orb (EVKG/sh). Am Dienstag, 
31. Oktober, führt die Evangelische 
Kirchengemeinde die Kleidersamm-
lung für Bethel durch. Von 9 bis 13 
Uhr können die Kleidersäcke im 
Martin-Luther-Haus (Martin-Luther-
Straße 7) abgegeben werden. Nach 
diesem Termin ist keine Annahme 
möglich. Ein Abholen der Kleider-
spenden wird nicht übernommen. 
Kleidersäcke für die Sammlung liegen 
in der Martin-Luther-Kirche sowie 
im Martin-Luther-Haus aus. Weitere 
Auskünfte dienstags von 10 bis 12 
und donnerstags von 17 bis 18 Uhr im 
ev. Gemeindebüro, Tel. 06052 3589.

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 27. 9., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 30. 9., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 4. 10., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 7. 10., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 11. 10., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 14. 10., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Prediger Uwe Walter

St. Johannes - Neudorf
Do., 5. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 19. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 28. 9., 18 Uhr, Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus - Lettgenbrunn
So., 24. 9., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 1. 10., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 8. 10., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 15. 10., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 22. 10., 9 Uhr, Hl. Messe
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Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 712“/ 14. Oktober: 

Mittwoch, 4. Oktober, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 10. Oktober!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 713“/28. Oktober: 
Mittwoch, 18. Oktober, 12 Uhr!

Verteilung ab Dienstag, 24. Oktober!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 714“/ 11. November:

Mittwoch, 1. November, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 7. November!

„Mein Blättche“ gibt es übrigens auch als PDF und 
zum online Lesen auf www.mein-blaettche.de.

Inkl. vielen tagesaktuellen News (24/365).
Auch das „Mitteilungsblatt der Stadt Bad Orb“ 
gibt‘s dort übrigens digital.

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-

SCHLUSS

SUCHE Halle, Scheune, 
Gewerbegrundstück
in Bad Orb, Wächtersbach, 
Biebergemünd, Bad Soden-

Salmünster, Gelnhausen.
Telefon: 0176 31250772

Biebergemünd-Lanzingen 
(OGV/ps). Unter der Rubrik „Ein-
fach mal stehen lasse…“ hat der 
OGV Lanzingen eine neue Rubrik 
auf der Vereins-Homepage einge-
richtet. Dort informiert der Verein in 
loser Folge über ökologisch wich-
tige Pflanzen für den Haus- und 
Hofgarten.
Ökologisch wichtig und wün-
schenswert, dass hieß früher im 
Sprachgebrauch auch einfach „Un-
kraut“. Doch die Zeiten haben sich 
geändert. Pflanzen, die früher an 
Weges- und Feldrändern immer zu 
finden waren, sind mittlerweile in 
einer ausgeräumten und weitge-
hend „bereinigten“ Landschaft zur 
Seltenheit geworden. Dabei sind 
unter ihnen auch viele Heilkräuter 
mit hohem Nutzen für die mensch-
liche Gesundheit.
Doch gerade diese Pflanzen wie 
Schafgarbe, Wilde Möhre, Brennes-
sel, viele Distelsorten und weitere 
sind für Wildbienen, Schmetterlinge 
und andere Insekten aller Art die 
bevorzugten Pollen- und Nektar-
spender.
So bietet z. B. die oft verpön-
te Diestel Pollen und Nektar für 
rund 80 Wildbienenarten und 
über 20 Schmetterlingsarten sowie 
zusätzliches Blattfutter für die ent-

sprechenden Raupen.
Zudem braucht es keinen Dünger 
und kein kostbares Gießwasser 
– diese Pflanzen sind Überlebens-
künstler par excellence und kommen 
gut mit Trockenheit und praller Son-
ne zurecht.
Wer also mit einfachen Mitteln 
viel für den Erhalt des natürlichen 
Umfelds und der Vielfalt der Natur 
tun möchte, hat es einfach. „Ein-
fach mal stehen lassen…“ und  
Schafgarbe und Co ein Über-Le-
bens-Plätzchen sichern. Sie werden 
es uns mit filigranen Blüten und 
reichlich summenden Besuchern 
danken.
Weitere Infos z. B. über die Schaf-
garbe auf ogv-lanzingen.
Text / Foto:
Peter Siebert, OGV Lanzingen

„Einfach mal stehen lassen…“
Obst- und Gartenbauverein Lanzingen 
wirbt für mehr Toleranz im Hausgarten

Bad Orb (NVSG/mn). 20 große 
und kleine Naturschützer trafen sich 
zu einer Familien-Waldwanderung 
mit Naturparkführerin Ramona 
Kling im Orber Stadtwald.

Vom Parkplatz Friesenheiligen aus-
gehend spazierte die kleine Gruppe 
neugierig der kundigen Führerin 
und ihrem Hund Elmo hinterher, 
um an verschiedenen Stationen 
Wissenswertes über den Wald und 
seine Bewohner zu erfahren. Im 
Gepäck waren Geweihstangen 
und Fellproben von Rothirsch, Reh 
und Damwild. An einer Naturver-
jüngungsfläche erläuterte Ramona  
Kling den Einfluss des Wildes auf 
junge Bäume, wenig später im 
schattigen Wald die ökologische 
Funktion von Moos. 

An der Bieberer Hütte wurde Rast 
eingelegt, wie üblich hatten die flei-
ßigen Helfer der NVSG ein zünftiges 
Picknick vorbereitet. Das stärkte für 
den letzten Abschnitt. Dabei wurde 
einiges an Jägerlatein vermittelt, 
z.B. wo das Wildschwein die Teller, 
Lichter und Federn hat.

Die Veranstaltungen für den 
Nachwuchs der Natur- und Vogel-

schutzgruppe Bad Orb begeistern 
schon lange die jungen Mitglieder. 
Einige übernehmen zwischendurch 
auch schon mal die Rolle des Re-
ferenten. Der zwölfjährige Knut 
überraschte die Gruppe mit seinem 
Wissen über die heimische Pilzwelt, 
zeigte der Gruppe die momentan 
prächtig sprießenden Goldröhrlinge 
und berichtete auch über verschie-
dene Arten der Hexenröhrlinge.

Am Ende des Rundweges lieferte 
Ramona der Gruppe wieder an 
den Friesenheiligen ab, wo eine 
kleine botanische Einheit zur Ver-
mehrung der Bäume über Samen 
die Veranstaltung abrundete. Mit 
selbstgebastelten flugfähigen Papier 
-Ahornsamen verabschiedeten sich 
das begeisterte Publikum.

Als nächster Programmpunkt steht 
ein Besuch des Falkners am 21. 
Oktober an. Dies ist gleichzeitig 
der Jahresabschluss. Wie in jedem 
Jahr mit dem beliebten Apfel- und 
Maronenrösten.

Familien-Wanderung mit der Naturschutzgruppe
Romana Kling vermittelte viel
Wissenswertes über den Wald


